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Wie Sie mit diesem Lösungsschlüssel arbeiten 

In dem Lösungsschlüssel finden Sie die Lösungen zu allen Übungen des Arbeitsbuchs. So 
können Sie die Übungen selbstständig bearbeiten: 

• Machen Sie erst die Übung und vergleichen Sie dann mit dem Lösungsschlüssel. 
• Wenn Sie nicht wissen, wie Sie die Übung lösen sollen, sehen Sie sich die Lösung der 

ersten Aufgabe an und versuchen Sie dann, die anderen zu lösen. 
• Wenn Sie bei einer Übung sehr viele Fehler gemacht haben, sehen Sie sich die Grammatik 

oder die Wendungen und Ausdrücke noch einmal an. Wiederholen Sie die Übung an 
einem anderen Tag. Bearbeiten Sie die Aufgaben der Übung dann aber in einer anderen 
Reihenfolge. 

Das Arbeitsbuch ZIEL B2 enthält verschiedene Arten von Übungen: 

• Übungen mit einer oder mehreren richtigen Lösungen; hier enthält der Lösungsschlüssel 
alle Lösungen. 

• Übungen, bei denen es eine ganze Reihe von Antwortmöglichkeiten gibt oder bei denen 
Sie selbstständig formulieren müssen; der Lösungsschlüssel enthält hier eine 
Musterlösung, an der Sie sich orientieren können. Sie können Ihre Lösung mit der 
Musterlösung vergleichen und / oder sie auch von Ihrer Lehrerin / Ihrem Lehrer oder von 
einer deutschsprachigen Person korrigieren lassen. 

• Übungen, bei denen Ihre individuelle Antwort gefragt ist; im Lösungsschlüssel steht hier 
individuelle Lösung. Achten Sie darauf, dass Sie die Wendungen und Ausdrücke 
verwenden, die für Sie persönlich wichtig sind. Lernen Sie diese gut, damit Sie sie in 
Alltag, Studium und Beruf sicher beherrschen. Wenn es um Wendungen und Ausdrücke 
für die mündliche Kommunikation geht, so üben Sie diese am besten laut. Auf diese 
Weise werden Sie Schritt für Schritt beim Sprechen sicherer. 

 
Hinweis zur Wortschatzarbeit 

Auch zum Wortschatz gibt es blaue, rote und braune Übungen. Die Wörter in den blauen 
Übungen müssen Sie lernen, denn diese enthalten den Wortschatz der Niveaustufe B2. Sehen 
Sie sich auch den Wortschatz in den roten „Wiederholungsübungen“ an, denn diese Wörter 
müssen Sie ebenfalls beherrschen. 

In den braunen „Vertiefungsübungen“ finden Sie zusätzlichen Wortschatz, der für Sie wichtig 
sein kann – je nach Ihren persönlichen Interessensgebieten oder Ihrer Ausbildung / Ihrem 
Beruf. Wählen Sie aus diesem Angebot die Wörter aus, die Sie persönlich brauchen, und 
lernen Sie diese gut. Wir empfehlen Ihnen, bei der Wortschatzarbeit ein gutes, einsprachiges 
Deutsch-als-Fremdsprache-Wörterbuch zu verwenden.
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Lektion 8: Risiko 

 
1 a letzter Teil Suffix: gefährlich, sinnlos, idiotisch, egoistisch 
  letzter Teil Adjektiv: bewundernswert, todesmutig, lebensgefährlich, risikoreich 
 b lebensmüde: das Leben/müde; risikoreich: das Risiko/reich; bevölkerungsreich: die 

Bevölkerung/reich; wasserreich: das Wasser/reich; wasserarm: das Wasser/arm; 
schulmüde: die Schule/müde; sehenswert: sehen/wert; bewundernswert: 
bewundern/wert; feuergefährlich: das Feuer/gefährlich; lesenswert: lesen/wert; 
lobenswert: das Lob/wert; todesmutig: der Tod/mutig 

 
2 individuelle Lösung 

 
3 2 lebensmüde, 3 egoistisch, 4 lebensgefährlich, 5 verantwortungslos, 6 todesmutig 
 
4 1 wäre, 2 wärst, 3 könnte, 4 hättet, 5 verstehen würdest 
 
5 a 2 Du redest/tust so, als ob du viel Geld hättest. – 3 Unsere neue Kollegin redet/tut 

so, als ob sie unsere Abteilungsleiterin wäre. – 4 Die Kinder unserer Nachbarn 
reden/tun so, als ob sie alles dürften. – 5 Dieser Extremsportler redet/tut so, als ob 
ihm nichts passieren könnte. 

 b 2 Du redest/tust so, als hättest du viel Geld. – 3 Unsere neue Kollegin redet/tut so, 
als wäre sie unsere Abteilungsleiterin. – 4 Die Kinder unserer Nachbarn reden/tun 
so, als dürften sie alles. – 5 Dieser Extremsportler redet/tut so, als könnte ihm nichts 
passieren. 

 
6 a 1 Indikativ, 2 Konjunktiv II, 3 Indikativ (Präteritum), 4 Indikativ 

(Präteritum)/Konjunktiv II, 5 Indikativ (Präteritum)/Konjunktiv II, 6 Konjunktiv II, 
7 Konjunktiv II, 8 Indikativ (Präteritum), 9 koche: Konjunktiv I; ist: Indikativ 
(Präsens), 10 Indikativ (Präsens), 11 Indikativ (Präsens), 12 Konjunktiv II, 

  13 Indikativ (Präsens), 14 Konjunktiv I, 15 Indikativ (Präsens), 16 Indikativ 
(Präsens) 

 b 1 falsch, 2 richtig, 3 richtig 
 
7 Musterlösung: 
 2 Es hört sich so an, als würde ein Hubschrauber landen. – 3 Manche tun so, als ob sie 

unverletzbar wären. – 4 Der Sportler sieht so aus, als ob er täglich trainieren würde. – 
 5 Er fährt so, als wäre er Michael Schumacher. – 6 Es riecht so, als würde es heute das 

klassische Bergsteigeressen geben. – 7 Das klingt so, als würde Bob Dylan singen. 
 
8 Musterlösung: 
 A Es kommt einem so vor, als ob diese Landschaft unheimlich wäre. 
 B Es kommt einem fast so vor, als ob der Sportler lebensmüde wäre. 
 
10 2 ausüben/lieben/suchen, 3 lieben/suchen, 4 eingehen/lieben/einschätzen/ suchen, 
 5 begeben 
 

11 1, 4, 5, 7 
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12 Musterlösung: 
 1 Es könnte auch sein, dass sie von einer Lawine überrascht wurden. 
 2 Ich könnte mir vorstellen, dass es hier um Sport geht. Es könnte sein, dass Schoko 

ein sehr guter Handballer ist. Vielleicht ist Schoko aber auch der Spitzname für 
einen Sportler. Es wird sich wohl um einen Handballer handeln, der den Namen 
Schoko trägt und sehr gut spielt. 

 3 Ich könnte mir vorstellen, dass Männer lieber Männer einstellen, weil sie nicht 
schwanger werden können und damit nicht für lange Zeit ausfallen. Es könnte sein, 
dass Männer lieber Männer einstellen, weil sie sie besser verstehen. Vielleicht 
werden Männer aber auch eher eingestellt, weil sie sich besser verkaufen können. Es 
wird wohl darum gehen, dass Männer lieber Männer einstellen, weil sie sich 
untereinander besser verstehen. 

 
13 a 2, 3, 5 
 b Musterlösung: 
 1 Ich mache Gartenarbeit, um mich von der Büroarbeit zu entspannen. 
 2 Um sich auf den Wettkampf vorzubereiten, ist ein spezielles Muskeltraining nötig. 
 3 Liegestütze sind ungeeignet, um sich zu entspannen. 
 4 Ich empfehle Ihnen lange Spaziergänge, damit Sie unsere schöne Natur richtig 

erleben können. 
 

14 a 2, 4, 5, 7 
 b 2 ich gebe dir mal ein Beispiel:, 3 bedeutet, 4 Wenn du – dann nennt man das, 5 Das 

heißt, dass 
 
15 c Musterlösung: 
 1 Geld: finanziell, Gewinn, Inflation, Konsum, Markt, Verlust, Zins, Zinssatz 
 2 Firma: Betrieb, Forschung, Gewinn, Konkurrenz, Konzern, Markt, Produkt, 

Produktion, produzieren, Technik, technisch, Technologie, Unternehmen, Verlust, 
Ware 

 3 Handel: Bank, Export, exportieren, Gewinn, Import, importieren, Inflation, Markt, 
Unternehmen, Verlust, Ware, Zins, Zinssatz 

 4 Produkt: Betrieb, Export, exportieren, Forschung, Gewinn, Import, importieren, 
Konkurrenz, Konsum, konsumieren, Konzern, Markt, Produktion, produzieren, 
Technik, technisch, Technologie, Unternehmen, Ware 

 5 Elektrizität: alternative Energie, Atomenergie, Energie, produzieren, Technik, 
Technologie 

 6 Konsum: Forschung, konsumieren, Markt, Produkt, Ware 
 7 Industrie: Betrieb, Forschung, Gewinn, Konzern, Produkt, Produktion, produzieren, 

Technik, technisch, Technologie, Unternehmen, Verlust, Ware 
 8 Börse: Bank, finanziell, Gewinn, Inflation, Konzern, Markt, Unternehmen, Verlust, 

Zins, Zinssatz 
 e wachsen: Wirtschaft, Konzern, Gewinn, Produktion, Konsum, Tourismus 
  steigen/fallen: Inflation, Zins, Gewinn, Verlust, Produktion, Preis, Konsum 
  produzieren:  Konzern, Technik, Ware, Produktion 
  zunehmen/abnehmen: Inflation, Gewinn, Verlust, Produktion, Konsum, Tourismus 
 
16 2 Kapital, 3 Angestellte, 4 Hersteller, 5 Euro, 6 Weltmarktführer, 7 Aktiengesellschaft, 

8 Konzern, 9 Vertrieb 
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17 2 Fragen der Technik werden auch im Alltag immer wichtiger, daher/deshalb fordern 

Fachleute die Einführung des Fachs Technik an allen Schulen. – 3 Das Bauen selbst ist 
wesentlich teurer geworden, daher/deshalb verzichten viele Menschen beim Bauen auf 
Energie-Einsparmaßnahmen. – 4 Sind Fußballstars total pleite und fangen daher/deshalb 
an zu singen? – 5 Beim Holzhacken sieht man den Erfolg sofort, daher/deshalb ist es 
sehr beliebt. 

 
18 a 1 trotzdem, 2 Obwohl, 3 obwohl, 4 trotzdem 
 b 1, 2, 3, 5, 6, 8 
 c 1 obwohl/obgleich, 2 dennoch/trotzdem, 3 obwohl/obgleich, 4 dennoch/trotzdem, 
  5 dennoch/trotzdem, 6 Trotz 
 d 2 Obschon und obgleich lesen Sie eher in der Literatur, in Meldungen oder 

öffentlichen Schreiben. 
 
19 1 S – M, 2 M – S, 3 S, 4 S – M 
 
20 a Musterlösung: 
 1 Obwohl auf der Autobahn oft Stau ist, fahre ich immer wieder auf die Autobahn. 
 2 Auf den meisten Strecken gibt es Geschwindigkeitsbegrenzungen. Trotzdem fahre 

ich so schnell, wie ich will. 
 3 Ich fahre, obwohl die Straßen glatt sind, im Winter immer mit Sommerreifen herum. 
 4 Es ist schon fast dunkel. Dennoch fahre ich ohne Licht. 
 5 Ich parke direkt vor dem Geschäft, obwohl dieser Parkplatz für Behinderte ist. 
 b Musterlösung: 
 1 Der Typ sieht krank aus. Dennoch sitzt er am Strand und isst ein Eis! 
 2 Sie ist noch ein Kind. Trotzdem hat sie so viel Kraft. Das kann nur Pippi 

Langstrumpf sein. 
 3 Er macht vor dem Haus Musik, obwohl das einigen Leuten auf die Nerven geht. 
 
22 a Musterlösung: 
  am Kopf: der Kopf, der Hals, das Gesicht, die Wimper, die Nase, der Mund, der 

Zahn, der Nacken, das Auge, die Haare 
  am Rumpf: der Finger, der Bauch, die Hand, der Arm, die Brust, der Rücken, die 

Leber, der Magen, die Lunge, das Herz 
  an den Beinen: der Fuß, das Knie, das Bein, der Zeh 
  am ganzen Körper: die Haut, das Blut, der Knochen, der Muskel 
 b Körperteile: der Hals, Hälse; der Finger, -; das Gesicht, -er; die Nase, -n; der Fuß, 

Füße; das Knie, -; der Mund, Münder; der Bauch, Bäuche; der Zahn, Zähne; die 
Hand, Hände; der Arm, -e; das Bein, -e; die Brust, Brüste; der Nacken, -; der 
Rücken, -; der Zeh, -en; das Auge, -n 

  Organe: die Leber, -n; der Magen, Mägen; die Lunge, -n; die Haut (nur Singular) 
  Sonstiges: die Wimper, -n; die Haare, das Blut (nur Sing.); der Knochen, - 
  Anmerkung: Das Haar sagt man bei einem einzelnen Haar, z.B.: Da ist ein Haar in 

der Suppe. Auf dem Kopf hat man Haare. 

 
23 a 1 blass – übergeben, 2 leiden – an, 3 gute Besserung, 4 Virus, 5 niest – erkältet – 

Allergie, 6 Drogerie, 7 Erste Hilfe, 8 abhören – Röntgenaufnahme 



Ziel B2, Band 1, Lösungen zum Arbeitsbuch, Lektion 8 5 
© 2008, Hueber Verlag, 85737 Ismaning, Deutschland 

 b 1 Facharzt, 2 messen – Temperatur, 3 Unfallstation – Abteilungen – Aufnahme – 
Besuchszeiten, 4 stich – Entzündung – behandeln, 5 nähen 

 c 2 c, 3 e, 4 b, 5 a, 6 d, 7 b, 8 a 
 d 1 verstaucht – Orthopäden, 2 impfen, 3 Blutdruck, 4 Ohnmacht, 5 Lebensgefahr, 
  6 zu 
 
24 1 PII, 2 PII, 3 PI, 4 PII, 5 PI, 6 PII, 7 PII, 8 PI 
 
25 2 Adjektiv, 3 Adjektiv, 4 Adjektiv, 5 Adjektiv – Perfekt, 6 Adverb, 7 Perfekt 
 
26 1 lachendes, 2 bremsendes, 3 viel gelobter 
 
27 2 drohenden, 3 entführten, 4 gerettete, 5 fliehenden 
 
28 a 1 neutral, 2 neutral, 3 positiv, 4 neutral, 5 neutral, 6 neutral, 7 negativ 
 b Musterlösung: 

 1 Der Autor ist der Ansicht, dass der behandelnde Arzt bei Schönheitsoperationen eine 
fundierte Ausbildung vorweisen sollte. 

 2 Der Autor meint, dass kein Arzt die vielfältigen Risiken bei Schönheitsoperationen 
ausschließen kann. 

 3 Im Text steht, dass das Ergebnis einer Schönheitsoperation von verschiedenen 
Faktoren abhängt. 

 4 Der Autor kritisiert, dass die Motive für Schönheitsoperationen oft 
wirklichkeitsferne Wunschträume sind. 

 
29 1 Außerdem…, 2 Der Flug ist billiger …, 3 Zum einen muss … 
 
30 + Einerseits birgt ein Aktienkauf immer Risiken, andererseits kann man auch Glück 

haben und Gewinn machen. 
 – Stimmt. Darüber hinaus gibt es auch gute Berater, auf die man sich verlassen kann. 
 # Zum einen hast du schon recht, zum anderen wird das Streben nach immer mehr 

Reichtum heute auch übertrieben. 
 * Außerdem ist es doch völlig normal, dass man mal mehr, mal weniger Geld hat. 
 – Wenn man Glück hat. Schließlich gibt es auch Leute, die nie genug Geld zum Leben 

haben. 
 + Genau. Für diese Leute ist ein Aktienkauf doch nicht so riskant. 
 
31 a 1 Einerseits – andererseits, 2 zum einen – zum anderen, 3 Dazu kommt noch – 

Darüber hinaus/Außerdem 
 b Musterlösung: 
  Einerseits ist die Tipptopp-Küchenmaschine wirklich billig, andererseits ist die 

ARTISAN-Küchenmaschine sehr stabil. Außerdem ist sie beständig. Darüber hinaus 
hat sie einfache Bedienelemente. Dazu kommt noch, dass sie eine kompromisslose 
Leistung bietet. Die billigere Küchenmaschine hat zum einen viel Zubehör, und zum 
anderen eine große und leichte Rührschüssel aus Kunststoff. 

 
32 a 1 aufmerksam, 2 darauf hinweisen, 3 Schließlich, 4 wegen, 5 Darüber hinaus, 6 

Einerseits, 7 andererseits, 8 Dazu kommt, 9 Hier 
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 b Musterlösung: 
  Einerseits ist es völlig richtig, dass jede Schönheitsoperation Risiken birgt. 

Andererseits kann eine Operation aber auch lebensrettend sein oder zumindest das 
Lebensgefühl verbessern. Es gibt schließlich viele kompetente Ärzte, auf die man 
sich verlassen kann. 

  Das eigentliche Problem liegt meiner Meinung nach darin, dass heute der Kult um 
die Perfektionierung des Körpers übertrieben wird. Alle fragen sich: Was ist schön? 
Darüber hinaus ist es doch ganz natürlich, dass Mensch und Körper altern. 
Schließlich sind auch alte Menschen schön. Darüber hinaus setzt der Trend viele 
Leute unter Druck. Immer mehr meinen, sie müssen mitmachen. Das ist doch das 
eigentliche Problem. Dann greifen Sie zu Mitteln wie Schönheitsoperationen. 

 
33 a 1 trotz, 2 Obwohl, 3 trotzdem/dennoch 
 b 1 Trotz seiner Erfolge möchte der Trainer unseres FC Hoppel zurücktreten. – 2 Der 

Trainer unseres FC Hoppel wollte zurücktreten, obwohl er erfolgreich gearbeitet hat. 
– 3 Der Trainer unseres FC Hoppel hat erfolgreich gearbeitet. Dennoch möchte er 
zurücktreten. 

 
34 a 1 lachende Kinder, 2 beide, 3 gefahrene Kilometer, 4 gesalzene Preise, 5 beide, 
  6 beide, 7 produzierende Industrie 
 b 1 Bei uns haben die Mitarbeiter keinen Stress. – 2 Das Projekt, das begonnen wurde, 

wird konsequent weiterverfolgt. – 3 Wir experimentierten wochenlang und kamen 
dadurch der Lösung langsam näher. 

 
35 1 ja, 2 ja, 3 ja, 4 nein, 5 nein, 6 nein, 7 ja 
 
36 Musterlösung: 
 Notizen: 
 – große Risiken, besonders wenn die Operation nicht gelingt 
 – Mund und Nase sind sehr charakteristisch und schön 
 – Falten sind Lachfalten, die das Gesicht interessant machen 
 Ausformulierung: 
 Hast du dir schon mal überlegt, wie groß die Risiken sind? Wenn da was schiefgeht … 

Stell dir vor, die Operation gelingt nicht. Und dann muss ich sagen, dass ich deinen 
Mund und deine Nase sehr charakteristisch und schön finde. Und deine Falten sind 
Lachfalten. Die machen dein Gesicht doch erst interessant! An deiner Stelle würde ich 
die OP nicht machen. Denn du gefällst mir, wie du bist. Und deinem Mann auch. 


